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Praktikum Datenbanken und Informationssysteme
Arbeitsanleitung für das WS09
Neu im WS10 einzufügen

AJAX

Das Wichtigste zuerst - zum Ausschneiden und Dabeihaben

1.
Projektanalyse zuerst

2.
In Word nur mnemotechnisch sinnvolle Formatvorlagen

3.
Nach jeder Arbeit Tagesberichte fortführen.
4.
Ordnerstruktur des Projektes einhalten

5.
Programmierstile für MySQL, XHTML, PHP, CSS und JS beachten

6.
In allen Codierungen Kommentare und Bezeichner in Englisch
7.
In allen Codierungen dürfen am Anfang einer Zeile entweder immer nur Leerzeichen oder immer nur Tabs verwendet werden.

8.
Eine einzige MySQL-Ladedatei, zu jeder Tabelle nur ein Insert.
9.
MySQL-Abfragen zunächst ohne XHTML-Oberfläche testen und dokumentieren.
10.
Fehlermeldungen in C:\xampp\apache\logs\error.log müssen behoben werden; desgleichen Fehlermeldungen in der Browser-Fehlerkonsole.

11.
Ein- und Ausgaben in fehlerfreiem Deutsch mit ß und Umlauten und korrekte Buchstaben in anderen Sprachen, z.B. ç!

12.
Transparente Logos, wo erforderlich, Wappen der Stadt besorgen.

13.
Sobald erste XHTML-Seite fertig ist, sofort XHTML und CSS validieren. Fehlerfreie XHTML- und CSS-Dokumente, dazu XHTML- und CSS-Seiten validieren lassen. Ebenso von PHP erzeugte XHTML-Seiten.

14.
Kompatibel zu UNIX, daher gleiche Dinge immer gleich nennen, nicht einmal "Linie", ein andermal "linie". Pfadangaben benutzen /, nicht \!

15.
Universelle Einsetzbarkeit anstreben. Projektspezifische Teile auslagern in Dateien, die eingelesen werden.

16.
Präsentation und Beantwortung einer Abfrage in einer einzigen php-Seite.

17.
notepad++ nutzen: Dieser Editor unterstützt Ihre Arbeit dadurch, daß Sie erstens viele Dateien gleichzeitig laden und durchsuchen können und zweitens eine sehr gute Hervorhebung der Syntax für MySQL, XHTML, PHP, CSS und JS haben. 18.
Unter Format soll Konvertiere zu UNIX grau sein und UTF-8 ohne BOM ausgewählt sein.
Projektkonzeption

Am Anfang Ihres Projekts steht eine Projektkonzeption, in der Sie die erforderlichen Daten festlegen und nachweisen. Sie stellen den Datenkatalogs und das Entity-Relationship-Modells auf und formulieren die Abfragen. Es sollen alle Formularelemente benutzt werden und Entfernungs- und Erreichbarkeitsabfragen enthalten sein.

Datenerfassung

Es müssen Daten mit geographischer Referenz in Form geographischer Koordinaten erfaßt werden; z.B. Religiöse Stätten, Preiszonen, Restaurants, Fahrpläne. Die Güte der Koordinaten muß geprüft werden.

Dokumentation der Projektarbeit

Ihre Dokumentation der Projektarbeit soll eine Zusammenfassung und ein Fazit, sowie eine Bewertung der Arbeitsanleitung enthalten.

Tagesberichte

Bitte führen Sie ein Word-Dokument "Tagesberichte", in dem Sie die Arbeit am Projekt unter Datumsangabe stichwortartig festhalten. Die zeitlich neueren Angaben stehen dichter am Anfang. Wenn Sie diese Tagesberichte systematisch erstellen, haben Sie es am Ende des Semesters leicht, einen umfassenden Projektbericht zu schreiben.

Konventionen

<something> steht für etwas, das konkret zu ersetzen ist.

Ordnerstruktur

Der Platz im Dateibaum, an dem alle Ihre Dateien zu finden sind, ist C:/xampp/htdocs. Alle Dateien liegen dort in dem Ordner www. Der Ordner www hat folgende Unterordner:

Ordner docu: Er enthält Ihre Projektdokumentation als doc-Datei.
Ordner sql: Er enthält die sql-Ladedatei und jede MySQL-Abfrage sowohl als eigenständige sql-Datei als auch das Abfrageergebnis als lst-Datei.
Ordner xls: Falls Sie Ihre Daten mit Excel aufbereitet haben, liegen hier die xls- und csv-Dateien.
Ordner grafics: Er enthält die Graphiken, die in der Internetapplikation gebraucht werden.

Im Ordner www selbst befinden sich die css-Datei und alle html-, js- und php-Dateien.

CD-Brennen

Bevor Sie zum Schluß des Ihres Projektes eine CD brennen, entfernen Sie bitte alle nicht mehr gebrauchten Dateien.
Dateinamen

Es ist ausgesprochen unklug, wenn Sie in Dateinamen und Variablen Sonderzeichen wie "ü" und "ß" verwenden.

Excel-Datei in ASCII-Dateien umwandeln

Die ASCII-Dateien entstehen aus der xls-Datei durch Datei/Speichern unter…/Text(Tapstopp-getrennt)(*.txt) oder durch Datei/Speichern unter…/ CSV(Trennzeichen-getrennt)(*.csv)

Eigenschaften der Word-Dokumentation
Die Word-Datei darf nur selbst definierte Formatvorlagen enthalten. Es sollen zumindest diese enthalten sein: Überschrift1 bis 3, Standard (Sie können die vorhergehenden vier nicht entfernen, aber ändern), Codierung, hervorgehobenFett, Eingabelegende, Ausgabelegende, Abbildungslegende. Verwenden Sie Flattersatz mit automatischer Silbentrennung. Es dürfen keine leeren Absätze und keine zwei Leerzeichen hintereinander vorkommen (Danach können Sie übrigens suchen!). Das Dokument soll automatisch erstellte Inhalts-, Eingabe-, Ausgabe- und Abbildungsverzeichnisse enthalten. Die Eingabe-, Ausgabe- und Abbildungsdateien sollen automatisch eingebunden werden. Das ist hilfreich, da diese Dateien üblicherweise häufiger geändert werden.
Bitte weisen Sie nach, welche Programme Sie genutzt haben

Die Lesbarkeit und der Informationsgehalt Ihres Textes sind wichtig, insbesondere auch der Zusammenfassung, des Fazits und der Bewertung der Arbeitsanleitung.
Mit Ihrer Internet-Anwendung treten Sie an die Öffentlichkeit. Daher die Rechtschreibung so sorgfältig wie bei Ihrer Abschlußarbeit prüfen. Orthographie- und Interpunktionsfehler sind im Internet besonders ärgerlich und (dis)qualifizieren sofort den Verfasser.

Notepad++

Als Editor für html-, php-, css-, sql- und js-Dateien verwenden Sie bitte nur Notepad++. Seine Vorteile sind das Suchen und Ersetzen in allen Dateien eines Projekts, die farbliche Hervorhebung der syntaktischen Strukturen für viele Sprachen und das einfache Vergleichen von Dateien.

Wie können Sie Auszüge aus Notepad++ dokumentieren

In Notepad++ haben Sie eine xhtml-, css-, php- oder sql-Datei geladen. Die Syntax ist jeweils farblich hervorgehoben.

Nun möchten Sie bestimmte Zeilen in eine PowerPoint-Präsentation oder eine Word-Datei einfügen; insbesondere mit den farblichen Hervorhebungen, möglichst auch mit den Zeilennummern, aber nicht als Screenshot, da er immer nur schlecht zu lesen ist und Sie ihn nicht punktuell ändern können.

Das können Sie so schaffen:

In Notepad++ ergänzen Sie in den Zeilen zusätzliche(!) Zeilennummern. Dann exportieren Sie den gewünschten Zeilenbereich in den Zwischenspeicher im rtf-Format. Aus dem Zwischenspeicher können Sie dann ganz normal nach Word oder Powerpoint importieren. Die zusätzlichen Zeilennummern erhalten Sie mit TextFX/TextFX Tools/Insert Line Numbers. In den Zwischenspeicher exportieren Sie mit Erweiterungen/NppExport/Copy RTF to clipboard.

Environment am CADCAM-Labor

Die Rechner im CADCAM-labor sind so eingerichtet, daß Sie auf einer virtuellen Maschine Ihren eigenen Server einrichten können. Damit können Sie das Zusammenspiel von Server und Browser durch serverseitige und browserseitige Programmierung kennen lernen. Voraussetzung ist jedoch, daß Sie sich jeweils am gleichen Rechner anmelden.

Die virtuelle Maschine starten Sie mit Start/Programme/VMware/VMware Player. Im Fenster "Öffnen" geben Sie ein: d\vmware\winxppro.vmx. Damit laufen auf dem Rechner jetzt die reale und die virtuelle Maschine. Auf der virtuellen Maschine arbeiten Sie immer als Administrator. Beim ersten Mal müssen Sie das Passwort des Administrators setzen.

Ordner und Dateien können Sie durch "drag and drop" leicht zwischen den Maschinen hin- und herbewegen. Auf das CD-Laufwerk und den USB-Stick können Sie von der virtuellen Maschine direkt zugreifen.

Dem <ctrl><alt><entf> auf der realen Maschine entspricht <ctrl><alt><einfg> auf der virtuellen Maschine.

Die virtuelle Maschine soll immer geordnet beendet werden.
Fehlerfreiheit

Der Beweis, daß ein Programm das leistet, was es soll, ist nur sehr schwer zu erbringen. Sie behelfen sich, indem Sie an die eigene Programmierung möglichst strenge Anforderungen stellen. Das fängt mit einem durchgehend eingehaltenem übersichtlichen Programmierstil an, enthält die Validierung der html- und css-Dateien und endet dabei, daß die Fehlerkonsole des Browsers und die error.log-Datei von Apache keine Einträge enthalten. Es reicht also bei weitem nicht, daß Sie den Eindruck haben, daß alles so funktioniert, wie es soll.

Der Umfang der Fehlermeldungen von PHP-Programmen wird durch eine Systemvariable gesteuert. Unter C:\xampp\php steht anfangs bei Ihnen in php.ini

error_reporting  =  E_ALL & ~E_NOTICE
Auf meinem UNIX-Server steht in /etc/php5/apache2/php.ini
error_reporting  =  E_STRICT
Ändern Sie in Ihrer php.ini die Fehlerdokumentation auf:
error_reporting  =  E_ALL | E_STRICT
Die Validität der html-Dateien überprüfen Sie am besten unter validator.w3.org.

Ob Ihre css-Datei fehlerfrei ist, können Sie unter jigsaw.w3.org/css-validator überprüfen. 

Nützliche Addons für Firefox

https://addons.mozilla.org/de/firefox/addon/249 stattet Firefox mit einer mitlaufenden Validierung Ihrer Seiten aus. Die Leistung entspricht der von validator.w3.org, ist aber „on-the-fly“.

https://addons.mozilla.org/en-US/firefox/addon/1843 integriert Firebug in Ihren Firebox-Browser. Das ist nützlich bei der Entwicklung von XHTML, CSS und JavaScript.

https://addons.mozilla.org/de/firefox/addon/6622 installiert einen DOM-Inspektor in Ihren Firefox-Browser. Sie können sich damit die genaue DOM-Struktur Ihrer Seite ansehen. Das ist bei mancher Fehlersuche hilfreich
XAMPP

Apache, MySQL, PHP und Perl sind bei XAMPP vorinstalliert. Die Vorinstallation steht auf der realen Maschine auf o:/tmp. Sie ziehen die Vorinstallation auf die virtuelle Maschine und führen sie aus.

Geben Sie jetzt in einem Browser der virtuellen Maschine als URL http://localhost/projekt ein, wird eine Datei c:/xampp/htdocs/projekt/index.html (bzw. index.php oder index.htm) gesucht und dargestellt.

MySQL-Datenbanken sind auf c:/xampp/mysql/data abgelegt.
Umlaute, ß und Sonderzeichen (Character set)

Wichtig ist, daß Text so dargeboten wird, wie es in der jeweiligen Sprache korrekt ist: Händelstraße, Hôpital, Moët & Chandon, De l'Église, Plaça. Sie müssen also dafür Sorge tragen, daß die Sonderzeichen wie Ä, ä, ß, ë, ô, ç, ', & als Bestandteile von Text auch auf englischen oder ungarischen Rechnern unter UNIX oder Windows korrekt erscheinen. Die Behandlung von Ä, ä, ß, ë, ô, ç ist relativ einfach und im folgenden für UNIX und Windows beschrieben. ', ", \, &, <, > machen mehr Schwierigkeiten, da sie syntaktische Funktionen in XHTML oder MySQL besitzen. 

Es ist zu unterscheiden, ob die Zeichen in html- bzw. php-Dateien oder in der sql-Ladedatei stehen.

Sonderzeichen in XHTML- und PHP-Dateien unter UNIX
Wenn Sie das Menü „Format“ öffnen, soll „Konvertiere zu UNIX“ grau dargestellt und „UTF-8 ohne BOM“ ausgewählt sein. Achtung: Wenn Sie konvertieren müssen, nutzen Sie „Konvertiere zu UTF-8 ohne BOM“ und prüfen Sie vor dem Speichern, ob die Sonderzeichen erhalten blieben.
Im Header steht die Zeile:

<meta http-equiv="Content-Type" content="text/html; charset=utf-8">

Dann können Sie im Body innerhalb von Zeichenketten die Sonderzeichen wahlweise nach Spalte „Darstellung“ oder nach Spalte „XHTML-Entities“ (s.u.) eintragen.
Sonderzeichen in XHTML- und PHP-Dateien unter Windows
Wenn Sie das Menü „Format“ öffnen, soll „Konvertiere zu Windows“ grau dargestellt und „UTF-8 ohne BOM“ ausgewählt sein. Achtung: Wenn Sie konvertieren müssen, nutzen Sie „Konvertiere zu UTF-8 ohne BOM“ und prüfen Sie vor dem Speichern, ob die Sonderzeichen erhalten blieben.
Im Header steht die Zeile:

<meta http-equiv="Content-Type" content="text/html; charset=utf-8">

Dann können Sie im Body innerhalb von Zeichenketten die Sonderzeichen wahlweise nach Spalte „Darstellung“ oder nach Spalte „XHTML-Entities“ eintragen.
	Darstellung
	XHTML-Entities

	Ä
	&Auml;

	Ö
	&Ouml;

	Ü
	&Uuml;

	ä
	&auml;

	ö
	&uuml;

	ü
	&ouml;

	ß
	&szlig;

	â
	&acirc;

	é
	&eacute;

	è
	&egrave;

	ê
	&ecirc;

	É
	&Eacute;

	Î
	&Icirc;

	ô
	&ocirc;

	œ
	&oelig;

	ç
	&ccedil;

	©
	&copy;

	€
	&euro;

	&
	&amp;

	„
	&bdquo;

	“
	&ldquo;

	‚
	&sbquo;

	‘
	&lsquo;


Sonderzeichen in der MySQL-Ladedatei unter UNIX
Wenn Sie das Menü „Format“ öffnen, soll „Konvertiere zu UNIX“ grau dargestellt und „UTF-8 ohne BOM“ ausgewählt sein.
Sie bearbeiten die sql-Ladedatei mit Notepad++. Tabellennamen und Spaltennamen sind in Englisch. Dabei entstehen keine Probleme. Bei den Inhalten der Spalten wie "Bülowstraße" oder "De l'Église" setzen Sie die Sonderzeichen so, daß sie richtig zu lesen sind.
Der Anfang der Ladedatei sieht dann so aus:

001 DROP DATABASE IF EXISTS test;
002 SHOW WARNINGS;
003 CREATE DATABASE IF NOT EXISTS test
004    DEFAULT CHARACTER SET utf8 COLLATE utf8_unicode_ci;
005 SHOW WARNINGS;
006 USE test;
007 SHOW WARNINGS;
008 DROP TABLE IF EXISTS mytable;
009 SHOW WARNINGS;
010 CREATE TABLE IF NOT EXISTS mytable (
011   id INTEGER,
012   name VARCHAR(30)
013 );
014 SHOW WARNINGS;
Wenn Sie die Ladedatei jetzt abspeichern, in einer Konsole mit mysql.exe einlesen (s.u.) und die Tabellen ausgeben, werden alle Sonderzeichen korrekt dargestellt.

Sonderzeichen in der MySQL-Ladedatei unter Windows
Wenn Sie das Menü „Format“ öffnen, soll „Konvertiere zu Windows“ grau dargestellt und „UTF-8 ohne BOM“ ausgewählt sein.
Sie bearbeiten die sql-Ladedatei mit Notepad++. Tabellennamen und Spaltennamen sind in Englisch. Dabei entstehen keine Probleme. Bei den Inhalten der Spalten wie "Bülowstraße" oder "De l'Église" setzen Sie die Sonderzeichen so, daß sie richtig zu lesen sind.
Die Ladedatei sieht dann genau so aus wie unter UNIX (s.o).
Wenn Sie die Ladedatei abspeichern, in einer Eingabeaufforderung mit mysql.exe einlesen (s.u.) und die Tabellen ausgeben, werden manche der Sonderzeichen nicht korrekt dargestellt. Das hat aber keinen Einfluß auf die späteren Queries.

Die Sonderzeichen ', ", \, &, <, > in Auswahllisten

Betrachten Sie die folgende PHP-Zeile:
014 echo "<option value='$station'>$station</option>\n";
Wenn $station ein Sonderzeichen aus ', ", \, &, <, > enthalten kann, müssen diese in XHTML-Entities umgewandelt werden. Das macht:

014 $station = htmlentities($station,ENT_QUOTES,'UTF-8');
Zurückwandeln geht mit:

015 $station = html_entity_decode($station,ENT_QUOTES,'UTF-8');
Die Sonderzeichen ', ", \ in Queries

Betrachten Sie die folgende PHP-Zeile:
014 $query = "SELECT * FROM stations WHERE name = '$station'";
015 $result = mysql_query($query);

Wenn $station ein Sonderzeichen aus ', ", \ enthalten kann, müssen diese durch ein \ „geschützt“ werden. Das macht:

014 $station = addslashes($station);

Die hinzugefügten \ können Sie so wieder entfernen:

015 $station = stripslashes($station);

Prototypen und ihre Verallgemeinerung, benannte Konstanten

Betrachten Sie das folgende Programm (dieErde1.php) als einen Prototyp.

001 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN"

002   "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">

003 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml" xml:lang="en" lang="en">
004 <head>
005 <meta http-equiv='Content-Type' content='text/html; charset=utf-8' />
006 <title>Die Erde</title>
007 </head>
008 <body>
009   <p>Hier gibt es wichtige Informationen zur Erde:</p>
010   <p>Der Radius der Erde ist 6370 km.</p>
011   <p>Der Umfang der Erde ist 40024 km.</p>
012 </body>
013 </html>
In welche Richtungen könnten Sie es ausbauen? 

1. Sie könnten das Programm für andere Himmelskörper aufstellen; zum Beispiel für den Mars.

2. Sie könnten das Programm in andere Sprachen übertragen; zum Beispiel ins Englische.
3. Sie könnten weitere Informationen hinzufügen; zum Beispiel die mittlere Dichte von 5,52 g/cm³.

Den Punkt 3 wollen wir nicht weiter behandeln, da er im Wesentlichen nur aus der Einfügung weiterer Zeilen besteht.

Um den Punkt 1 zu erledigen, könnten Sie überall „Erde“ durch „Mars“ ersetzen, dann müssen Sie noch auf den Artikel achten, sowie „6370“ durch „3397“ und „40024“ durch „21344“ ersetzen. Als Ergebnis haben Sie zwei Programme, deren Ähnlichkeit nur durch sehr genaues Hinsehen zu entdecken ist. Eine bessere Lösung erhalten Sie, wenn Sie sozusagen „Erde“, „6370“ und „40024“ herausziehen, diese Konstanten benennen und sie als benannte Konstanten wieder einsetzen. Dabei können Sie dann auch die Beziehung zwischen Radius und Umfang explizit machen: u = 2 * π * r.

Das neue Programm (dieErde2.php) könnte dann so aussehen:

001 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN"

002   "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">

003 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml" xml:lang="en" lang="en">
004 <head>
005   <meta http-equiv='Content-Type' content='text/html; charset=utf-8' />
006 <?php
007 $pi = 3.14159;
008 $planet = 'Erde';
009 $radius = '6370';
010 echo "\t<title>Der Planet $planet</title>\n";
011 echo "</head>\n ";
012 echo "<body>\n ";
013 echo "\t<p>Hier gibt es wichtige Informationen zum Planeten $planet:</p>\n ";
014 echo "\t<p>Der Radius des Planeten $planet ist $radius km.</p>\n ";
015 echo "\t<p>Der Umfang des Planeten $planet ist "
016     . round(2 * $pi * $radius) ." km.</p>\n ";
017 ?>
018 </body>
019 </html>
Die für die Planeten kennzeichnenden Informationen wurden als benannte Konstanten an den Anfang des Programms gesetzt und die Beziehungen zwischen den Konstanten wurden aufgedeckt. Das ist jetzt auch der Punkt, an dem die Informationen zu den Planeten aus einer Datenbank abgerufen werden sollten.

Ähnlich ist das Vorgehen, um das Programm in andere Sprachen zu übertragen. Jetzt werden die deutschen Textstrings – es sind unbenannte Konstanten - herausgezogen und benannt.

Für Ihre Arbeit ist also wichtig, dass Sie in Ihren Programmen möglichst alle unbenannten Konstanten an den Anfang stellen und benennen. Insbesondere müssen Werte, die in der Datenbank enthalten sind, auch von dort geholt werden. Das wurde in den folgenden Fällen nicht berücksichtigt:

XHTML

        <option>Adenauerplatz</option>
        <option>Bahnhof Dossenheim</option>
        <option>Bahnhof Wieblingen</option>
MySQL

        SELECT name FROM pois WHERE kind = 'Kirche';
PHP

        $db = @MYSQL_CONNECT( 'localhost', 'root', 'geheim');

        mysql_select_db( 'Trondheim', $db); 

Javasript

        var point = new Array();
        var text = new Array();
        point[0] = new GLatLng( 51.51350, 7.46500);
        text[0] = "Hauptstraße>";
\n (LF), \r (CR), \t (HT) und PHP

Was machen im obigen Programm das „\n“ und das „\t“? Das wird erst sichtbar, wenn Sie sich auf dem Browser die vom Programm ausgegebene Seite im Quelltext ansehen. Im Quelltext werden an den mit „\n“ markierten Stellen die Zeilen umbrochen. Ohne „\n“ würde eine einzige, bisweilen sehr lange Zeile erzeugt, in der Sie dann vom Validator gemeldete Fehler nur schwer finden.
Zeilenende bei Windows, Unix und Mac

In Windows werden Zeilenenden durch CR LF markiert, in Unix durch LF und beim Mac durch LF CR, wie Sie mit dem Notepad++ unter „Format“ leicht prüfen können.
MySQL

ER-Modell

Mit dem Programm DBDesigner können Sie bequem aus einer bestehenden Datenbank ein Entity-Relationship-Model anfertigen; siehe Reverse Engeneering.
Starten von MySQL in der Eingabeaufforderung
Wenn MySQL korrekt installiert wurde, können Sie es in der Eingabeaufforderung starten mit:

mysql -u user –ppasswort
Achtung! Zwischen -u und dem Benutzernamen ist ein Leerzeichen, zwischen -p und dem Paßwort dagegen nicht

Ladedatei
Das Einrichten der Datenbank, das Kreieren und Füllen der Tabellen erfolgt am besten mit der Ladedatei loaddatabase.sql.
Mit der Ladedatei können Sie die gesamte Datenbank mit einer Anweisung löschen und erneuern (s. u.). Die Ladedatei loaddatabase.sql soll daher gleich zu Beginn der Projektarbeiten erstellt werden. Und zwar deshalb, weil in der Regel Umbenennungen der Tabellennamen und Spaltennamen notwendig sind. Damit erstrecken sich diese Änderungen nicht auf mehrere Dateien, sondern erfolgen in einer einzigen Datei. Falls im Laufe des Projekts weitere Änderungen erfolgen müssen, werden sie jeweils in der Ladedatei vorgenommen.

Beispiel (sample.sql)
001 /* Data are taken from Dortmund but reduced and 

002    changed to suit different aspects. */
003 DROP DATABASE IF EXISTS sample;
004 SHOW WARNINGS;
005 CREATE DATABASE IF NOT EXISTS sample 

006    DEFAULT CHARACTER SET utf8 COLLATE utf8_unicode_ci;
007 SHOW WARNINGS;
008 USE sample;
009 SHOW WARNINGS;
010 DROP TABLE IF EXISTS routes;
011 SHOW WARNINGS;
012 CREATE TABLE IF NOT EXISTS routes (
013   id INT2,
014   name VARCHAR(10) BINARY,
015   color VARCHAR(10) BINARY,
016   colorhex VARCHAR(10) BINARY,
017   PRIMARY KEY (id)
018 );
019 SHOW WARNINGS;
020 INSERT INTO routes (id, name, color, colorhex) VALUES
021 (1, '404', 'cyan', '#00FFFF'),
022 (2, '403', 'grün', '#008000'),
023 (3, 'U47', 'kaki', '#FF69B4'),
024 (4, 'U41', 'gelb', '#FF69B4')
025 ;
026 SHOW WARNINGS;
027 -- Hereafter more tables using DROP, CREATE and INSERT

Beachten Sie bitte den Befehl show warnings; Er gibt Hinweise auf Unstimmigkeiten, untersucht aber nur den vorangegangenen Befehl. Daher muß für die Inserts eine spezielle, nur bei MySQL erlaubte Form gewählt werden!
Ausführen von MySQL-Dateien
Die Dateien mit den MySQL-Befehlen können Sie so in MySQL ausführen:
source C:/<path>/sql/query01.sql;

Drop, Create und Use einer Datenbank (sample.sql)
Drop, Create und Use einer Datenbank werden so vorgenommen:

003 DROP DATABASE IF EXISTS sample;
005 CREATE DATABASE IF NOT EXISTS sample 

006    DEFAULT CHARACTER SET utf8 COLLATE utf8_unicode_ci;
008 USE sample;
Löschen einer Tabelle und Kreieren mit Schlüssel und Constraints (sample.sql)
056 DROP TABLE IF EXISTS s_r;
058 CREATE TABLE IF NOT EXISTS s_r (
059   s_id INT2,
060   r_id INT2,
061   seq INT2 UNSIGNED DEFAULT NULL,
062   spa INT4 DEFAULT NULL,
063   dur TIME DEFAULT NULL,
064   PRIMARY KEY (s_id, r_id),
065   FOREIGN KEY (s_id) REFERENCES stops(id),
066   FOREIGN KEY (r_id) REFERENCES routes(id)
067 );
Umleiten der Ausgaben (tee)
Die folgende Umleitung der Ausgabe verwenden Sie, wenn die Ausgabe weiterverarbeitet werden soll. Für unsere Dokumentationszwecke ist sie nicht geeignet.
SELECT * FROM routes INTO OUTFILE ’routes.lst’ FIELD TERMINATED BY ’|’;

Wenn Sie die eigentlichen MySQL-Befehle mit den beiden folgenden Zeilen klammern, erhalten Sie eine für unsere Zwecke geeignete Dokumentationsdatei:
\T <path>\<file>.lst
\t
Benutzerdefinierte Variablen

Mit benutzerdefinierten Variablen können Sie Ausdrücke (expression) bilden. Sie können aber keine Namen von Tabellen oder Spalten dabei nutzen.
001 SET @var_name = expression [, @var_name = expression] ...
002 SELECT @min_price:=MIN(price),@max_price:=MAX(price) FROM shop;
003 SELECT * FROM shop WHERE price=@min_price OR price=@max_price;
Soweit ich sehe, gibt es keine Möglichkeit, alle vereinbarten benutzerdefinierten Variablen aufzulisten. SHOW VARIABLES zeigt nur die Environment-Variablen!
MySQL isoliert testen

Welche Haltestellen gibt es an einer ausgewählten Linie?

001 SET @currentRouteName="Linie A";
002 SELECT stops.name 

003     FROM routes, stops, r_s

004     WHERE stops.id=r_s.s_id 

005     AND r_s.r_id=routes.id 

006     AND routes.name=@currentRouteName

007     ORDER BY r_s.succession;
Nützliches

Zum Zeigen der MySQL-Kommandos (nicht Standard-SQL):

HELP;

Zum Zeigen der Environment-Variablen:

SHOW VARIABLES;

Environment-Variablen setzen Sie mit:

set @var_name = value;

Zum Zeigen der Datenbanken:

SHOW DATABASES;

Zum Zeigen der Tabellen:

SHOW TABLES;

Zum Zeigen der Spalten einer Tabelle:

SHOW COLUMNS FROM <table>;

Die gleiche Wirkung hat:

DESCRIBE <table>;

Fortgeschrittenes
Benutzerdefinierte Variablen:

set @currentRouteName =’Ettlinger Tor’;

An der Stelle einer FROM-Tabelle kann ein SELECT stehen:
SELECT AVG(x_left) FROM (SELECT x_left FROM stops);

Gruppenfunktion GROUP_CONCAT:

SELECT h_id, COUNT(*), 
       GROUP_CONCAT(DISTINCT l_id ORDER BY l_id SEPARATOR ’, ’) AS ’Linien’ 
       FROM hl GROUP BY h_id;

Reguläre Ausdrücke:

SELECT * FROM stops WHERE y_coord REGEXP ’^540[0-9]+’;

Case:

SELECT h_id,
       CASE WHEN 1 THEN ’Park + Ride’ WHEN 2 THEN ’Bike + Ride’ ELSE ’ ’ END
       AS ’Ausstattung’ FROM hl;

Limit:

SELECT * FROM stops LIMIT 5, 10;

In Oracle entspricht das in etwa:

ROWNUM < 10

Arten von Joins (jointypes.sql)
Im folgenden finden Sie eine sql-Datei, die die verschiedenen in MySQL erlaubten Tabellenverknüpfungen zeigt.
01 DROP DATABASE IF EXISTS jointypes;
02 CREATE DATABASE IF NOT EXISTS jointypes 

03     DEFAULT CHARACTER SET utf8 COLLATE utf8_unicode_ci;
04 USE jointypes;
05 DROP TABLE IF EXISTS eltern;
06 CREATE TABLE IF NOT EXISTS eltern (
07   id INT2,
08   ename VARCHAR(6));
09 INSERT INTO eltern (id, ename) VALUES
10 (1, 'Klaus'),
11 (2, 'Paula'),
12 (3, 'Heinz');
13 DROP TABLE IF EXISTS kinder;
14 CREATE TABLE IF NOT EXISTS kinder (
15   id INT2,
16   eid INT2,
17   kname VARCHAR(8));
18 INSERT INTO kinder (id, eid, kname) VALUES
19 (1,2, 'Mäxchen'),
20 (1,3, 'Mäxchen'),
21 (2,3, 'Lenchen');
22 

23 /*1. Inner Join, hier ohne WHERE*/
24 SELECT * FROM eltern, kinder;
25 /*2. Inner Join mit CROSS JOIN*/
26 SELECT * FROM eltern CROSS JOIN kinder;
27 /*3. Inner Join mit STRAIGHT_JOIN*/
28 SELECT * FROM eltern STRAIGHT_JOIN kinder WHERE eltern.id=kinder.eid;
29 /*4. Inner Join mit INNER JOIN*/
30 SELECT * FROM eltern INNER JOIN kinder ON eltern.id=kinder.eid;
31 /*5. Outer Join mit LEFT OUTER JOIN*/
32 SELECT * FROM eltern LEFT OUTER JOIN kinder ON eltern.id=kinder.eid;
33 /*6. Outer Join mit NATURAL LEFT OUTER JOIN*/
34 SELECT * FROM eltern NATURAL LEFT OUTER JOIN kinder;
35 /*7. Outer Join mit RIGHT OUTER JOIN*/
36 SELECT * FROM eltern RIGHT OUTER JOIN kinder ON eltern.id=kinder.eid;
37 /*8. Outer Join mit NATURAL RIGHT OUTER JOIN*/
38 SELECT * FROM eltern NATURAL RIGHT OUTER JOIN kinder;
Wenn sich eltern und kinder als Alias auf die gleiche Tabelle beziehen, spricht man von einem Auto- oder Self-Join. Bei 1. kann auch eine WHERE-Bedingung stehen. Bei 6. und 8. muß es in eltern und kinder übereinstimmende Spaltennamen, hier id, geben. Ist der Vergleichsoperator wie hier das Gleichheitszeichen, spricht man von einem Equi-Join, sonst von einem Not-Equi-Join.

Guter und erwünschter MySQL-Programmierstil

Im Programmcode dürfen am Anfang einer Zeile entweder immer nur Leerzeichen oder immer nur Tabs verwendet werden.

MySQL-spezifische Bezeichner in upper-case, aber benutzerdefinierte in lower-case; also z.B. SELECT, ROUND, aber routes, name. Die Bezeichner für Entitäten-Tabellen stehen im Plural; also stops. Die Bezeichner für Relationen-Tabellen werden mit einem Verb gebildet; also stop_ison_route (in diesem Fall verkürzt zu s_r).

Die Primärschlüssel der Tabellen heißen immer id, Namen heißen immer name; es sei denn Sie brauchen z.B. familyname und firstname. Die Aliase für Tabellen sollen möglichst nur aus einem Buchstaben bestehen und den Tabellennamen aufnehmen; also routes AS r, stops AS s.

Wählen Sie einprägsame Bezeichner. Sie sollen nicht zu kurz sein, aber auch nicht zu lang. x_coordinate ist zu lang, hier ist x sogar ausreichend. Im Sinne der Internationalisierung sollen Sie Bezeichner und Kommentare in Englisch wählen.

In den SELECT-Anweisungen dürfen keine unbenannten Konstanten enthalten sein: verboten ist also zum Beispiel 'Ettlinger Tor' in WHERE name='Ettlinger Tor' oder 500 in WHERE distance < 500.
Wenn Sie eine Anweisung auf mehrere Zeilen verteilen, dann ist das Ende einer Klausel eine geeignete Trennstelle.

Vor dem Komma kein Leerzeichen, danach ein Leerzeichen.

Vor und nach <, >, = ein Leerzeichen.

Vor und nach dem Punkt kein Leerzeichen.

HTML und XHTML

In c:/xampp/htdocs/www liegen die für Ihre Internet-Anwendung erforderlichen Dateien.

Insbesondere liegt dort Ihre Startdatei mit dem Namen index.html oder index.php; in jedem Fall index. Dann können Sie Ihr Projekt mit http://localhost/www durch den Server auf Ihrem Browser präsentiert bekommen.

Bilder als Icons sollen transparent auf dem Untergrund stehen und keinen weißen Rand haben. Wie Sie das erreichen, siehe unten.

Seiten, die im Dateibaum unterhalb von index.html liegen, werden mit einem relativen Pfad angegeben. Also nicht:

http://localhost/www/query01.php

sondern:

./query01.php

Das setzt voraus, daß index.html und query01.php im gleichen Ordner liegen. Wenn query01.php im Unterordner "php" liegt, dann geht es so:

./php/query01.php

Kennen Sie den Unterschied von "./" und "../".

Ihre Lösungen möchte ich später auf meiner Homepage ins Netz stellen, siehe
www.hans-f-kern.de/PDB.shtml.

HTML in XHTML wandeln

Für die Einbindung von Google-Maps in Internetseiten wird der Einsatz von XHTML empfohlen. XHTML ist strenger, daher besser zu validieren und führt damit zu eher browser-unabhängigen Ergebnissen. Sie sollten daher von Anfang an mit XHTML arbeiten. Hier folgen die wichtigsten Unterschiede von HTML und XHTML:
<br> wird zu <br />. Jedes Tag hat ein End-Tag oder eine dem <br /> entsprechende Gestalt.

<TABLE CLASS=menue> wird zu <table class="menue"> Alle Tag-Namen und Attribut-Namen werden klein geschrieben. Die Attributwerte werden in " oder ' eingeschlossen.

NORESIZE wird zu noresize="noresize". Jedes Attribut hat einen Attributwert.

<img> braucht das alt-Attribut, <table> braucht das summary-Attribut, <table> darf nicht innerhalb <p> stehen. Sonderzeichen werden ersetzt: & wird &amp;

DOCTYPEs und Validierung (DOCTYPE.html)
Doctypes sind für die korrekte Anzeige und Validierung von Seiten erforderlich. Unter http://www.w3.org/QA/2002/04/valid-dtd-list.html schlägt das World Wide Web Consortium (W3C) diese Schablone für eine Seite vor:

01 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN"

02     "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">
03 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
04 

05 <head>
06   <title>An XHTML 1.0 Strict standard template</title>
07   <meta http-equiv="content-type" content="text/html;charset=utf-8" />
08 </head>
09 

10 <body>
11 

12   <p>… Your XHTML content here …</p>
13 

14 </body>
15 </html>
16 

17 <!-- If there is <frameset>, use:-->
18 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Frameset//EN"

19     "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-frameset.dtd">
20 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
21 

22 <!-- If there is <target>, use:-->
23 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Transitional//EN"

24     "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-transitional.dtd">
25 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
26 

27 <!-- Replace <body border='0'> by <body style='margin:0; padding:0; border:0;'>

28 It makes more sense to place the style into a CSS-File.-->
Die Spezialfälle der beiden letzten Doctypes können Sie auch als Hinweis lesen, daß Sie Framesets und Targets mit moderneren Techniken (<div>) ersetzen sollten.
Ob Ihr XHTML-Dokument fehlerfrei ist, können Sie unter validator.w3.org überprüfen. Achtung: <body border="0"> wird immer als Fehler gemeldet. Fehlerfrei und gleichwertig dagegen ist <body style="margin:0; padding:0; border:0">
<frameset> und <target> durch <div> ersetzen

http://de.selfhtml.org/css/eigenschaften/positionierung.htm bietet einen guten Überblick. Die Datei div_example.html ist von dort genommen. Ein weiteres Beispiel gibt die Datei div_index.html, die index.html nachahmt.
Bilder transparent machen

Bei den Logos möchten Sie in der Regel Transparenz erreichen. Das können Sie mit Photoshop erledigen, aber auch so:

Öffnen Sie http://www.gifworks.com/
Klicken Sie "How do I get started?" Click here to begin.

Sie können das Bild hochladen, transparent machen und wieder herunterladen.

Polsterung (padding), Rahmen (border) und Rand (margin)

Die verschiedenen XHTML-Elemente auf einer Seite sind rechteckige Bereiche, die mit Polsterung, Rahmen und Rand versehen sind. Die Beziehungen zeigt die folgende Graphik.

[image: image1.jpg]Polsterung

Polsterung (padding) ist der Abstand zwischen Inhalt (content)
und dem Rahmen (border). Dieser Bereich wird mit der Hinter-
grundfarbe gefiillt, die flr den Inhalt (content) definiert ist.

Rand (margin) bezeichnet den transparenten Abstand zu
einem anderen Objekt. Dieser Bereich wird mit der Hintergrund-
farbe gefullt, die fur das umgebende Element definiert ist .




Rand, Rahmen und Polsterung können für alle vier Seiten unabhängig definiert werden.
Guter und erwünschter XHTML-Programmierstil

Keine absoluten Pfade verwenden, sondern immer relativ zum Ordner von index.html.

Ihre XHTML-Dokumente sollen möglichst auf allen Betriebssystemen und allen Browsern richtig dargestellt werden. Bei Pfad- und Dateinamen unterscheiden Windows und Internet-Explorer nicht zwischen Groß- und Kleinschreibung, UNIX wohl. Nicht an einer Stelle grau.jpg, an anderer Grau.JPG verwenden!
In allen Codierungen dürfen am Anfang einer Zeile entweder immer nur Leerzeichen oder immer nur Tabs verwendet werden.

Unter Format in notepad++ soll „Konvertiere zu UNIX“ grau sein und „UTF-8 ohne BOM“ ausgewählt sein.

Wählen Sie einprägsame Bezeichner. Sie sollen nicht zu kurz sein, aber auch nicht zu lang. Im Sinne der Internationalisierung sollten Sie Bezeichner und Kommentare in Englisch wählen.

In reinen html-Dateien sollen Klammerungen durch Einrückungen sichtbar gemacht werden.

Bei umfangreichen Dokumenten führt das zu einer zu tiefen Staffelung. Dann können Sie die Einrückungen vereinfachen, wie das unten bereits für <title> und <a> gezeigt ist.

Ob Ihr XHTML-Dokument fehlerfrei ist, können Sie unter validator.w3.org überprüfen.
Beispiel für XHTML 1.0 Frameset (index.html)
01 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Frameset//EN"

02       "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-frameset.dtd">
03 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
04    <head>
05       <title>Das Straßenbahnnetz der Stadt Dortmund</title>
06       <link rel="stylesheet" media="all" type="text/css" href="sample.css" />
07       <meta http-equiv="Content-Type" content="text/html; charset=utf-8" />
08    </head>
09 <!--

10 W3C verbietet in frameset: frameborder="0" framespacing="0" border="0"

11 Die Browser halten sich aber nicht daran.

12 Damit InternetExplorer, Netscape und Firefox keinen Rahmen zeigen, 

13 muss es unten heissen: <frameset frameborder="0" framespacing="0" border="0" cols="380px,*">

14 Hier wurden sie absichtlich weggelassen, um die Frames zu zeigen.

15 -->
16    <frameset cols="380px,*">
17       <frameset rows="90px,*">
18          <frame src="./topleft.html" name="topleft" scrolling="no"
19             noresize="noresize" frameborder="0" />
20          <frame src="./navi.html" name="navi" scrolling="yes"
21             noresize="noresize" frameborder="0" />
22       </frameset>
23       <frameset rows="170px,*">
24          <frame src="./topright.html" name="topright" scrolling="no" noresize="noresize"
25             frameborder="0" />
26          <frame src="./start.html" name="data" scrolling="yes"
27             noresize="noresize" frameborder="0" />
28       </frameset>
29       <noframes>
30          <body class='data'>
31             <p>
32                <a href="./navi.html">Navigation</a>
33                <a href="./start.html">Daten</a>
34             </p>
35          </body>
36       </noframes>
37    </frameset>
38 </html>
Beispiel für XHTML 1.0 Strict (query28.html)
01 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN"

02     "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">
03 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
04 <head>
05 <title>Sources</title>
06 <link rel='stylesheet' media='all' type='text/css' href='sample.css' />
07 <meta http-equiv='Content-Type' content='text/html; charset=utf-8' />
08 </head>
09 <body class='data'>
10   <p class="menue">Verwendete Literatur:</p>
11   <p>Wolfgang D. Misgeld: ORACLE für Profis, Hanser, 1991</p>
12   <p>Eva Kraut u. Theodor Seidl: Oracle-SQL, it-Verlag, o.J.</p>
13   <p>Gregor Kuhlmann u. Friedrich Müllmerstaft: SQL Der Schlüssel zu rel. Datenbanken, Rowohlt, 2000</p>
14   <p>Alex Morrison u. Alice Rischert: Oracle SQL, Prentice Hall</p>
15   <p>Rasmus Lerdorf u. Kevin Tatroe: Programmieren mit PHP, O´Reilly, 2003</p>
16   <p>Rasmus Lerdorf: PHP kurz und gut, O´Reilly, 2003</p>
17   <p>Michael Kofler u. Bernd Öggl: PHP5 & MySQL 5, Addison-Wesley, 2006</p>
18   <p>Stefan Hinz, Michael Seeboerger-Weichselbaum: MySQL 5 - GE-PACKT, RedLine, 2006</p>
19   <p>Dieter Staas: PHP4 - Hot Stuff, Franzis, 2001</p>
20   <p>Stefan Mintert (Hg.): XHTML, CSS & Co, Addison-Wesley, 2003</p>
21   <p>Chuck Musciano u. Bill Kennedey: HTML-Das umfassende Referenzwerk, O´Reilly, 1997</p>
22   <p>Self-HTML <a href="http://de.selfhtml.org/index.htm">http://de.selfhtml.org/index.htm</a></p>
23   <p>Self-PHP <a href="http://www.php.net/manual/de/">http://www.php.net/manual/de/</a></p>
24   <p>Self-PHP <a href="http://www.selfphp.net/selfphp/">http://www.selfphp.net/selfphp/</a></p>
25 </body>
26 </html>
CSS

Guter und erwünschter CSS-Programmierstil

Die typographische Gestaltung einer Seite soll mit dem Inhalt nicht "fest verdrahtet" sein, sondern mit Hilfe von CSS realisiert werden. Damit können Sie die meisten Attribute in Marken, die die Typographie beeinflussen, vermeiden.

Statt zum Beispiel auf der XHTML-Seite im Element body das Attribut bgcolor und die mißbilligten Attribute text und background zu verwenden,

<body bgcolor="#FF9900" text="#FF0000" background="bild.gif">

soll in der css-Datei stehen:

body {

  background-color : #FF9900;

  background-image  :url(bild.gif);

  color : #FF0000;

}

Statt zum Beispiel auf der XHTML-Seite die Element font  und b zu verwenden,

<p><font face="Arial, sans-serif" size="3" color="#660000">

  <b>Gegenstand</b>

</font></p>

soll in der css-Datei stehen:

p {

  font-family : Arial, sans-serif;

  font-size : 10pt;

  color : #660000;

  font-weight : bold;

}

Darstellungsorientierte Marken wie <b>, <br>, <i>, <u> sollen ganz vermieden werden. 

Die Bildschirme der Benutzer haben jeweils unterschiedliche Auflösungen und es kann dann alles durcheinander geraten. Es ist gerade ein Konstruktionsprinzip des Web, daß auch bei Verkleinerung des Darstellungsfensters alles lesbar bleibt. Probieren Sie es aus! Was passiert, wenn Sie den Bildschirm verkleinern? Das meiste verrutscht in sinnvoller Weise. Den Hinweis "Optimiert für Browser xyz mit Auflösung nnn" empfinde ich als eine Ausrede.

Tabulatoren zur übersichtlicheren Gestaltung von Programmcode sind in der Regel ungeeignet, da die Tabulatorweite oft unterschiedlich eingestellt ist. In allen Codierungen dürfen am Anfang einer Zeile daher entweder immer nur Leerzeichen oder immer nur Tabs verwendet werden.

Wählen Sie einprägsame Bezeichner. Sie sollen nicht zu kurz sein, aber auch nicht zu lang. Im Sinne der Internationalisierung sollen Sie Bezeichner und Kommentare in Englisch wählen.

Ob Ihr CSS-Dokument fehlerfrei ist, können Sie unter jigsaw.w3.org/css-validator überprüfen.

Beispiel für CSS (sample.css)
01 /*
02 Should contain all used tags
03 E.g. a, body, div, em, h1, h2, h3, h4, h5, img, 
04 li, ol, p, table, td, th, tr, ul,
05 */
06 a:link {
07   color : #006699;
08   text-decoration : none;
09 }
10 a:visited {
11   color : #006699;
12   text-decoration : none;
13 }
14 a:hover {
15   color : #006699;
16   text-decoration : none;
17   background-color : #ffbbaa;
18 }
19 a:active {
20   color : #006699;
21   text-decoration : none;
22   background-color : #ffbbaa;
23 }
24 p {
25   font-size : 10pt;
26   color : #000000;
27   font-family : Tahoma;
28 }
29 p.menue {
30   font-size : 10pt;
31   font-weight : bold;
32   color : #006699;
33   font-family : Tahoma;
34 }
35 p.submenue {
36   font-size : 9pt;
37   font-weight : bold;
38   color : #ff866a;
39   font-family : Tahoma;
40 }
41 input, textarea {
42   font-size : 10pt;
43   color : #000000;
44   font-family : Tahoma;
45 }
46 span.bold {
47   font-size : 10pt;
48   color : #000000;
49   font-family : Tahoma;
50   font-weight : bold;
51 }
52 frameset, frame {
53   margin : 0 0 0 0;
54   border : 100px;
55   padding : 0 0 0 0;
56 }
57 img {
58   margin : 0 0 0 0;
59   border : 0;
60   padding : 0 0 0 0;
61 }
62 table, tr, td {
63   margin : 0 0 0 0;
64   border : 0;
65   padding : 0 0 0 0;
66   border-color : #006699;
67 }
68 body {
69   background-color : #ffffff;
70   margin:0 0 0 0;
71   padding:0 0 0 0;
72   border:0;
73 }
74 body.data {
75   background-color : #eeffee;
76   margin:0 0 0 0;
77   padding:0 0 0 0;
78   border:0;
79 }
PHP

Allgemeines

Die Abfragen sollen immer als Frage formuliert werden und zwar so, daß aus dem Text eindeutig hervorgeht, was der Benutzer auszuwählen hat? Zum Beispiel:

Welche Haltestellen hat eine auszuwählende Linie?
Der Benutzer muß also eine Linie auswählen!

Welche Haltestellen haben einen tiefen Einstieg?
Der Benutzer muß hier nichts auswählen!
Bitte keine absoluten Pfade verwenden, sondern immer relativ zum Ordner von index.html.

Ihre PHP-Dokumente sollen möglichst auf allen Betriebssystemen und allen Browsern richtig dargestellt werden. Bei Pfad- und Dateinamen unterscheiden Windows und Internet-Explorer nicht zwischen Groß- und Kleinschreibung, UNIX wohl. Nicht an einer Stelle grau.jpg, an anderer Grau.JPG verwenden!

Für die Behandlung einer Abfrage soll nur eine (!) php-Datei eingesetzt werden.

In allen Codierungen dürfen am Anfang einer Zeile entweder immer nur Leerzeichen oder immer nur Tabs verwendet werden.

Der PHP-Quelltext soll mit <?php eingeleitet werden, <? kann zu Fehlern führen.

Wählen Sie einprägsame Bezeichner. Sie sollen nicht zu kurz sein, aber auch nicht zu lang. x_coordinate ist zu lang, hier ist x sogar ausreichend. Im Sinne der Internationalisierung sollen Sie Bezeichner und Kommentare in Englisch wählen.

Pro Zeile nur eine Anweisung.

Vor dem Komma kein Leerzeichen, danach ein Leerzeichen.

Vor und nach <, >, =, -> kein Leerzeichen.

MySQL unter PHP

Da Ihre Projekt-Applikation von beliebigen Nutzern verwendet wird, können Sie diesen Benutzern natürlich keine Veränderungen in Ihrer Datenbank gestatten. Sie müssen also alle die Datenbank ändernden Befehle vermeiden. Das folgende MySQL-Beispiel zeigt, wie Sie ein CREATE umgehen können.

CREATE TABLE dist AS SELECT MAX(distance) maxim FROM h_l GROUP BY l_id;

SELECT SUM(maxim) FROM dist;

wird zu

SELECT SUM(dist.maxim) FROM (SELECT MAX(distance) maxim FROM h_l GROUP BY l_id) dist;

Hier sehen Sie, daß an der Stelle einer FROM-Tabelle auch ein SELECT stehen kann. 

MySQL-Befehle

Das Ergebnis einer SELECT-Anweisung müssen Sie sich immer als eine Tabelle mit Zeilen und Spalten vorstellen auch dann, wenn nur ein einziger Wert als Ergebnis erzeugt wird. Dabei können Sie auf die Zeilen und Spalten durch ihre Nummer, auf die Spalten auch durch ihren Namen zugreifen. Mit mysql_query erhalten Sie einen Handle - Pointer - auf das Ergebnis einer SELECT-Anweisung.
$query = "SELECT name, x, y FROM stops";

$result = mysql_query($query) OR die("Mist! ". mysql_error());

Die Anzahl der Zeilen erhalten Sie mit:

$rows = mysql_num_rows($result1);

Die Anzahl der Spalten erhalten Sie mit:

$cols = mysql_num_fields($result1);

An den Wert in der 5. Zeile und 3. Spalte kommen Sie mit:

$y=mysql_result($result, 4, 2);
Wenn Sie alle Zeilen und Spalten eines SELECT verarbeiten möchten, können Sie das so machen:

$query = "SELECT name, x, y FROM stops ";

$result = mysql_query($query) OR die("Mist! ". mysql_error());

$rows = mysql_num_rows($result);

$cols = mysql_num_fields($result);

for($r=0; $r< $rows; $r++) {

  for($c=0; $c<$cols; $c++) {

    $name = mysql_result($result, $r, 0);

    $x = mysql_result($result, $r, 1);

    $y = mysql_result($result, $r, 2);

    verarbeite $name, $x, $y

  }

}

Eine ganze Zeile erhalten Sie mit:

$row = mysql_fetch_object($result);

Die Verarbeitung aller Zeilen und Spalten können Sie so eleganter erledigen:

$query = "SELECT name, x, y FROM stops ";

$result = mysql_query($query) OR die("Mist! ". mysql_error());

while ($row = mysql_fetch_object($result)) {

  $name = $row->name;

  $x = $row->x;

  $y = $row->y;

  verarbeite $name, $x, $y

}

Wenn ein Handle nicht mehr gebraucht wird, sollen Sie es freigeben mit:
mysql_free_result($result);
Guter und erwünschter PHP-Programmierstil

Zur besseren Lesbarkeit sollen immer { und } eingesetzt werden, auch in den Fällen, in denen es nicht zwingend ist. Dort, wo im folgenden anweisung steht, können auch mehrere Anweisungen stehen. Einrückungen nur dort, wo es in der Programmstruktur eine Etage tiefer geht; also wie unten gezeigt

IF

if (ausdruck) {

  anweisung;

} elseif (ausdruck) {

  anweisung;

} else {

  anweisung;

}

SWITCH

switch (ausdruck) {

  case ausdruck:

    anweisung;

    break;

  case ausdruck:

    anweisung;

    break;

  default:

    anweisung;

  break;

}

WHILE

while (ausdruck) {

  anweisung;

}

DO-WHILE

do {

  anweisung;

} while (ausdruck);

FOR

for (start_ausdruck; cond_ausdruck; iter_ausdruck) {

  anweisung;

}

FOREACH

foreach (array_ausdruck as $wert) {

  anweisung;

}

Häufiger Fehler bei der Auswertung von Formulareingaben

002   if (array_key_exists('poi',$_GET)) {
003    $poi = $_GET['poi'];
004   }
005   if ($poi != "") {
006     echo "<p>Sie haben die Sehenswürdigkeit ".$poi." ausgewählt.</p>";
007   } else {
008     echo "<p>Bitte wählen Sie eine Sehenswürdigkeit!</p>";
009   }
Wenn 'poi' in Zeile 2 nicht übertragen wird, ist $poi in Zeile 5 nicht definiert, was als Fehler gilt. Das Programmstück muss daher lauten:

002   if (array_key_exists('poi',$_GET)) {
003     $poi = $_GET['poi'];
004   } else {
005     $poi = "";
006   }
007   if ($poi != "") {
008     echo "<p>Sie haben die Sehenswürdigkeit ".$poi." ausgewählt.</p>";
009   } else {
010     echo "<p>Bitte wählen Sie eine Sehenswürdigkeit!</p>";
011   }
Dabei ist dann zu überlegen, ob nicht die zweite if-Anweisung in die erste integriert werden kann.
PHP-Fehler finden (debugErrors.php)
Wie können Sie Fehler in PHP besser lokalisieren und dann beheben? Dazu gibt es die PHP-Funktion error_log. Die Funktion heißt zwar error_log, mit ihr läßt sich aber insbesondere der Ablauf des PHP-Programms verfolgen. Die Anwendung zeige ich Ihnen in einer kleinen php-Datei.

<?php
# Es gibt eine vordefinierte Funktion error_log() zum Erzeugen von Meldungen
# Damit können Sie erstens verfolgen, durch welche Codeteile das Programm gelaufen ist.
# Zweitens kann man sich den Inhalt von Variablen ausgeben lassen.
# Der erste Parameter enthält die frei gewählte Meldung.
# Der zweite Parameter kann diese Werte haben:
#     0 Ausgabe der Fehlermeldung auf die Standardfehlerdatei;
#       in der Regel xampp/apache/logs/error.log
#     1 Fehler wird per E-Mail verschickt; in der Regel abgeschaltet.
#     3 Fehler wird auf eine private Datei ausgegeben;
#       im Beispiel error.log
error_log("Meine erste Fehlermeldung\n",0);
error_log("Meine zweite Fehlermeldung\n",1,"hans.kern@hs-karlsruhe.de");
error_log("Meine dritte Fehlermeldung\n",3,"error.log");
$a = "hugo";
$b = "hugo ";
if ($a == $b) {
  error_log("Die Variable \$a hat den Wert ***$a***.".
  " Dieser stimmt mit dem Wert der Variablen \$b überein.\n",3,
  "error.log");
} else {
  error_log("Die Variable \$a hat den Wert ***$a***.".
  " Dieser stimmt nicht mit dem Wert der Variablen \$b überein.\n",3,
  "error.log");
}
# Sie haben natürlich in diesem einfachen Beispiel sofort gesehen, daß das Programm
# durch den else-Block läuft; denn $a enthält 4 Zeichen, $b dagegen 5.
# Der Wert einer der kritischen Variablen wird ebenfalls gezeigt.
$buchstaben = range('a', 'z');
error_log("Die Variable \$buchstaben hat den Wert *$buchstaben*. \n",3,
          "error.log");
error_log("Die Variable \$buchstaben[1] hat den Wert *$buchstaben[1]*. \n",3,
          "error.log");
?>
Beispiel für eine PHP-Include-Datei (dbConnect.inc.php)
01 <?php
02   $db_server = "localhost";
03   $db_name = "sample";
04   $db_user = "root";
05   $db_passwort = "";
06 /* Connect with database */
07   $db = @MYSQL_CONNECT($db_server,$db_user,$db_passwort);
08   mysql_select_db($db_name,$db) OR die("Mist! ".mysql_error());
09 ?>
Beispiel für eine PHP-Seite mit einem Scrollbar (query01.php)
01 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN"

02     "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">
03 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
04 <head>
05 <title>Pois and Prices</title>
06 <link rel='stylesheet' media='all' type='text/css' href='sample.css' />
07 <meta http-equiv='Content-Type' content='text/html; charset=utf-8' />
08 </head>
09 <body class='data'>
10   <p class='menue'>Es werden die Sehenswürdigkeiten angezeigt, die

11   man zu einem gewählten maximalen Eintrittspreis besuchen kann.</p>
12   <p>Der Eintrittspreis für Kinder ist stets &euro; 0.</p>
13 <?php
14   require_once('./dbConnect.php');
15   if (array_key_exists('price',$_GET)) { /*Branch if form variable does exist*/
16     $price = $_GET['price'];
17     echo "<p class='submenue'>Sie haben als maximalen Eintrittspreis &euro;$price ausgewählt.</p>\n";
18     $query = "SELECT name FROM pois WHERE price_adults<=

19       $price ORDER BY name";
20     $result = mysql_query($query) OR die("Mist! ". mysql_error());
21     if ($result) {
22       echo "<p><span class='bold'>Die möglichen Sehenswürdigkeiten:</span><br />\n";
23       $rows=mysql_num_rows($result);
24       $cols=mysql_num_fields($result);
25       for ($r=0; $r<$rows; $r++){
26         for ($c=0; $c<$cols; $c++){
27           echo mysql_result($result, $r, $c)."<br />\n";
28         }
29       }
30       echo "</p>\n";
31     }
32   } else { /*Branch if form variable does not exists*/
33     echo "<p class='submenue'>Bitte wählen Sie den maximalen Eintrittspreis pro Erwachsenem!</p>\n";
34   }
35   echo "<form action='' method='get'><p>\n"; /*Start to create form*/
36   echo "<select name='price' size='1'>\n";
37   $query = "SELECT DISTINCT price_adults FROM pois

38     ORDER BY price_adults";
39   $result1 = mysql_query($query);
40   if ($result1) {
41     $rows = mysql_num_rows($result1);
42     $cols = mysql_num_fields($result1);
43     for($r=0; $r< $rows; $r++) {
44       for($c=0; $c<$cols; $c++) {
45         echo "<option value='".mysql_result($result1, $r, $c)."'>".mysql_result($result1, $r, $c)."</option>\n";
46       }
47     }
48   } else {
49     echo "Fehler";
50   }
51   echo "</select>\n";
52   echo "<input type='submit' value='OK' />\n";
53   echo "</p></form>\n"; /*End of form creation*/
54 ?>
55 </body>
56 </html>
Beispiel für eine PHP-Seite mit GoogleMap (query02.php)
001 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN"

002     "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">
003 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
004 <head>
005 <title>Pois and Google Map</title>
006 <link rel='stylesheet' media='all' type='text/css' href='sample.css' />
007 <meta http-equiv='Content-Type' content='text/html; charset=utf-8' />
008 <script type='text/javascript'>
009   function OpenWindow (Adresse) {
010     MyWindow = window.open(Adresse, 'Detailkarte', 'scrollbars=yes');
011     MyWindow.focus();
012   }
013 </script>
014 <script
015   src="http://maps.google.com/maps?file=api&amp;v=2&amp;key=ABQIAAAAzosMcEBJXrsEQFGBQAWclRQgU1QyBe_kcGDWdfFXsq08_1MSqxREpHLDVDDm5p9ub3kwCQeYethC1w"
016   type="text/javascript">
017 </script>
018 </head>
019 <body class='data' onload="load()" onunload="GUnload()">
020   <p class='menue'>Es wird zu einer gewählten Sehenswürdigkeit eine GoogleMap angezeigt.</p>
021   <p>&nbsp;</p>
022 <?php
023   require_once('./dbConnect.php');
024   /* Compute WGS84 from GK */
025   include './gaussk.php';
026   if (array_key_exists('poi',$_GET)) {
027     $poi = $_GET['poi'];
028     echo "<p class='submenue'>Sie haben die Sehenswürdigkeit ".$poi." ausgewählt.</p>\n";
029     $sql = "SELECT x, y, name FROM pois WHERE name ='".$poi."'";
030     $result = mysql_query($sql) OR die("Mist! ". mysql_error());
031     $rows = mysql_num_rows($result);
032     $cols = mysql_num_fields($result);
033     for($r=0; $r< $rows; $r++) {
034       $xobj[$r] = mysql_result($result, $r, 0);
035       $yobj[$r] = mysql_result($result, $r, 1);
036       $nobj[$r] = mysql_result($result, $r, 2);
037     }
038     for($r=0; $r< $rows; $r++) {
039       $xin=$xobj[$r]+3000015;
040       $yin=$yobj[$r]+1845;
041       $wgs84array = CalcStart($xin, $yin);
042       $xobj[$r] = $wgs84array[0];
043       $yobj[$r] = $wgs84array[1];
044     }
045     /* $result is not used anymore */
046     mysql_free_result($result);
047     $zoom = "15";
048     echo '<script type="text/javascript">';
049     echo '//<![CDATA[

050       function load() {

051         function createListener (marker, text) {

052           GEvent.addListener(marker, "click", function() {

053             marker.openInfoWindowHtml(text);

054             }

055           );

056         }

057         if (GBrowserIsCompatible()) {

058           var map = new GMap2(document.getElementById("map"));

059           map.addControl(new GLargeMapControl());

060           map.addControl(new GMapTypeControl());

061           map.addControl(new GScaleControl());

062           map.addControl(new GOverviewMapControl());

063     ';
064     echo '

065           map.setCenter(new GLatLng('.$xobj[0].', '.$yobj[0].'), '.$zoom.', G_SATELLITE_MAP);

066           var point = new Array();

067           var text = new Array();

068           var marker = new Array();

069     ';
070     for ($r=0; $r<$rows; $r++) {
071       echo '

072           point['.$r.'] = new GLatLng('.$xobj[$r].','.$yobj[$r].');

073           text['.$r.'] = "'.$nobj[$r].'";

074       ';
075     }
076     echo '

077           var marker = new Array();

078           for (i=0; i< point.length; i++) {

079             marker[i] = new GMarker(point[i]);

080             map.addOverlay(marker[i]);

081             createListener (marker[i], text[i]);

082           }

083     ';
084     echo '

085         }

086       }

087       //]]></script>

088     ';
089   } else {
090     $poi = "";
091     echo "<p class='submenue'>Bitte wählen Sie eine Sehenswürdigkeit!</p>\n";
092   }
093   echo "<form action='' method='get'><p>\n";
094   echo "<select name='poi' size='1'>\n";
095   $sql = "SELECT DISTINCT name FROM pois ORDER BY name ";
096   $result1 = mysql_query($sql) OR die("Mist! ". mysql_error());
097   if ($result1) {
098     $rows = mysql_num_rows($result1);
099     $cols = mysql_num_fields($result1);
100     for($r=0; $r< $rows; $r++) {
101       for($c=0; $c<$cols; $c++) {
102         echo "<option value='".mysql_result($result1, $r, $c)."'>".mysql_result($result1, $r, $c)."</option>\n";
103       }
104     }
105   } else {
106     echo "Fehler result1\n";
107   }
108   echo "</select>\n";
109   echo "<input type='submit' value='OK' />\n";
110   echo "</p></form>\n";
111 ?>
112 <div id="map" style="width: 856px; height: 515px;"></div>
113 </body>
114 </html>
Beispiel für eine PHP-Seite mit zwei Scrollbars (query05.php)
01 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN"

02     "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">
03 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
04   <head>
05   <title>Pois and Distances</title>
06   <link rel='stylesheet' media='all' type='text/css' href='sample.css' />
07   <meta http-equiv='Content-Type' content='text/html; charset=utf-8' />
08   </head>
09   <body class='data'>
10   <p class='menue'>Es wird die Luftlinienentfernung zwischen zwei gewählten Sehenswürdigkeiten angezeigt.</p>
11 <?php
12   require_once('./dbConnect.php');
13   echo "<p>&nbsp;</p>";
14   /* Is there input from a form? */
15   if (array_key_exists('poi1',$_GET) AND array_key_exists('poi2',$_GET)) {
16     $poi1 = $_GET['poi1'];
17     $poi2 = $_GET['poi2'];
18     echo "<p class='submenue'>Sie haben die Sehenswürdigkeiten $poi1 und $poi2 ausgewählt.</p>\n";
19     $query1 = "SELECT name, x, y FROM pois WHERE name='$poi1'"
20       ."ORDER BY name";
21     $result1 = mysql_query($query1) OR die("Mist! ". mysql_error());
22     $query2 = "SELECT name, x, y FROM pois WHERE name='$poi2'"
23       ."ORDER BY name";
24     $result2 = mysql_query($query2) OR die("Mist! ". mysql_error());
25     $objekt1 = mysql_fetch_object($result1);
26     $objekt2 = mysql_fetch_object($result2);
27     if ($objekt1->name != $objekt2->name) {
28       echo "<p>Der Abstand zwischen den Sehenswürdigkeiten <br />";
29       echo "<span class='bold'>".$objekt1->name."</span> und ";
30       echo "<span class='bold'>".$objekt2->name."</span> beträgt: ";
31       $abstand = ROUND(sqrt(pow($objekt1->x-$objekt2->x,2)+
32         pow($objekt1->y-$objekt2->y,2))/1000,2);
33       echo "<br /><span class='bold'>";
34       echo $abstand;
35       echo " km</span></p>\n";
36     } elseif ($objekt1->name = $objekt2->name) {
37       echo "<p>Sie haben die gleichen Sehenswürdigkeiten gewählt.";
38       echo "<br />Bitte versuchen Sie es noch einmal!</p>\n";
39     }
40   } else {
41     $poi1 = "";
42     $poi2 = "";
43     echo "<p class='submenue'>Bitte wählen Sie zwei Sehenswürdigkeiten!</p>\n";
44   }
45   /* Build form */
46   $query = "SELECT DISTINCT name FROM pois ORDER BY name";
47   $result = mysql_query($query);
48   if ($result) {
49     echo "<form action='' method='get'><p>\n";
50     echo "<select name='poi1' size='1'>\n";
51     $rows = mysql_num_rows($result);
52     $cols = mysql_num_fields($result);
53     for($r=0; $r< $rows; $r++) {
54       for($c=0; $c<$cols; $c++) {
55         echo "<option value='".mysql_result($result, $r, $c)."'>".mysql_result($result, $r, $c)."</option>\n";
56       }
57     }
58     echo "</select>\n";
59     echo "&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;";
60     echo "<select name='poi2' size='1'>\n";
61     for($r=0; $r< $rows; $r++) {
62       for($c=0; $c<$cols; $c++) {
63         echo "<option value='".mysql_result($result, $r, $c)."'>".mysql_result($result, $r, $c)."</option>\n";
64       }
65     }
66     echo "</select>\n";
67     echo "<input type='submit' value='OK' />\n";
68     echo "</p></form>\n";
69   } else {
70     echo "Fehler: 'SELECT DISTINCT name FROM pois ORDER BY name' hat kein Ergebnis!\n";
71   }
72 ?>
73 </body>
74 </html>
JavaScript
Die Bemerkungen zu PHP gelten weitgehend auch für JavaScript, insbesondere was zur Verwendung von { und } und zu den Einrückungen dargestellt wurde.

JavaScript-Programmteile dürfen keine php-Dateien aufrufen, da JavaScript auf dem Client läuft, PHP aber nur auf dem Server laufen soll. Leeren Sie einmal "C:\Dokumente und Einstellungen\<name>\Lokale Einstellungen\Temporary Internet Files". Dort steht alles, was Ihr Browser so nach und nach aus dem Netz bezogen hat. Dort dürfen keine php-Dateien zu finden sein.

Google Maps mit JavaScript
Ihr Datenbankprojekt soll auch Karten zeigen. In den vergangenen Semestern wurde es meist so gemacht, daß geeignete Karten gescannt und eingebunden wurden, um dann bei der Vorführung Ihres Projektes auf dem lokalen Rechner präsentiert zu wurden. Ihre Projektarbeit insgesamt kann wegen der Urheberrechte an den Kartenauszügen so nicht ins Netz gestellt werden. Und der Behelf, statt einer Karte nur eine graue Fläche zu zeigen, ist nicht sehr cool. Daher sollten Sie sich die Arbeit, Karten zu scannen, sparen und statt dessen mit Google-Maps Ihr eigenes Projekt bereichern. 

Die folgende Internetadresse bietet zu allen Features einfache, gut nachvollziehbare Beispiele:

http://www.google.com/apis/maps/documentation

Auch hier gibt es gute Beispiele:

http://kgblog.de/googlemaps/

Eine vollständige Referenz finden Sie unter:

http://www.google.com/apis/maps/documentation/reference.html

Google-Koordinaten

Google verwendet geographische Koordinaten; also Länge (longitude) und Breite (latitude). Bei Google wird es immer in der Reihenfolge latitude, longitude eingesetzt. Wenn Sie geographische Koordinaten erfassen müssen, finden Sie Hilfe unter http://itouchmap.com/latlong.html. Wenn Sie eine andere Adresse verwenden, achten Sie darauf, daß Sie die Koordinaten bequem kopieren können, nämlich beide Werte mit einem Kopiervorgang. 

Beispiel 1 (query21.html)
Dieses Beispiel zeigt die Verwendung von GoogleMaps ohne Zugriff auf die Datenbank mittels PHP. JavaScript-Teile werden mit //<![CDATA[ und //]]> "eingewickelt". Das Beispiel bietet Ihnen die generelle Struktur. Für die direkte Verwendung in Ihrem Projekt ist es nicht geeignet, da Sie die Punktinformationen aus der Datenbank holen müssen. Wenn Sie in Ihrem Projekt eine Google-Anwendung geschrieben haben und Sie sehen sich die Ausführung im Browser als XHTML-Quelltext an, wird er so ähnlich wie hier aufgeführt aussehen. Strukturelle Abweichungen deuten dann auf Fehler in Ihrer php-Datei. Auch sind in diesem Beispiel die Konstanten nicht benannt worden.
01 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN"

02       "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">
03 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
04 <head>
05 <title>Google Maps JavaScript API Example</title>
06 <link rel='stylesheet' media='all' type='text/css' href='sample.css' />
07 <meta http-equiv='Content-Type' content='text/html; charset=utf-8' />
08 <script src="http://maps.google.com/maps?file=api&amp;v=2&amp;key=ABQIAAAAzosMcEBJXrsEQFGBQAWclRQgU1QyBe_kcGDWdfFXsq08_1MSqxREpHLDVDDm5p9ub3kwCQeYethC1w"
09    type="text/javascript"></script>
10 <script type="text/javascript">
11 //<![CDATA[
12 function load() {
13    function createListener (marker, text) {
14       GEvent.addListener(marker, "click", function() {
15          marker.openInfoWindowHtml(text);
16       });
17    }
18 /* If browser can GoogleMaps */
19    if (GBrowserIsCompatible()) {
20 /* Results of javascript will be inserted into <div id="map"> */
21       var map = new GMap2(document.getElementById("map"));
22 /* Add control for scaling and moving */
23       map.addControl(new GLargeMapControl());
24 /* Add control for G_NORMAL_MAP, G_SATELLITE_MAP, G_HYBRID_MAP */
25       map.addControl(new GMapTypeControl());
26 /* Add control for scale */
27       map.addControl(new GScaleControl());
28 /* Add control for overview map */
29       map.addControl(new GOverviewMapControl());
30 /* Set center, zoom level and map type */
31       map.setCenter(new GLatLng(51.51611, 7.46805), 15, G_NORMAL_MAP);
32 /* Open info window */
33       map.openInfoWindow(map.getCenter(),
34          document.createTextNode("Nach Auskunft des Dortmund-Portals \n ist hier das Zentrum von Dortmund!"));
35       var icon = new GIcon();
36       icon.image = "./grafics/marker.png";
37       icon.shadow = "./grafics/marker_shadow.png";
38       icon.iconSize = new GSize(50, 50);
39       icon.shadowSize = new GSize(50, 50);
40       icon.iconAnchor = new GPoint(25, 25);
41       icon.infoWindowAnchor = new GPoint(25, 25);
42 /* Define and locate markers */
43       var point = new Array();
44       var text = new Array();
45       point[0] = new GLatLng(51.51350, 7.46500);
46       text[0] = "Text mit <b>Hervorhebung</b><br> in mehreren Zeilen";
47       point[1] = new GLatLng(51.51200, 7.46500);
48       text[1] = "Text mit &Auml; und &auml; und &szlig;";
49       point[2] = new GLatLng(51.51200, 7.46350);
50       text[2] = "Text mit Ä, ä, ß, ë, ô und ç";
51       point[3] = new GLatLng(51.51350, 7.46350);
52       text[3] = "Text mit ', \", \\, &, < und >";
53       var marker = new Array();
54       for (i=0; i< point.length; i++) {
55          marker[i] = new GMarker(point[i],icon);
56          map.addOverlay(marker[i]);
57          createListener (marker[i], text[i]);
58       }
59    }
60 }
61 //]]>
62 </script>
63 </head>
64 <body class='data' onload="load()" onunload="GUnload()">
65 <div id="map" style="width: 856px; height: 642px;"></div>
66 </body>
67 </html>
Beispiel 2 (query22.php)
Das Beispiel 2 enthält in Erweiterung des Beispiels 1 zusätzlich den PHP-Zugriff auf die Datenbank, die Umrechnung von Gauß-Krüger-Koordinaten in geographische Koordinaten und die Erzeugung von JavaScript mit PHP. Das ist ein typisches Beispiel für "mash up"!

01 <!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN"

02     "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">
03 <html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
04 <head> <!--Start of XHTML-->
05 <title>Google Maps JavaScript API Example</title>
06 <link rel='stylesheet' media='all' type='text/css' href='sample.css' />
07 <meta http-equiv='Content-Type' content='text/html; charset=utf-8' />
08 <script
09   src="http://maps.google.com/maps?file=api&amp;v=2&amp;key=ABQIAAAAzosMcEBJXrsEQFGBQAWclRQgU1QyBe_kcGDWdfFXsq08_1MSqxREpHLDVDDm5p9ub3kwCQeYethC1w"
10   type="text/javascript">
11 </script>
12 <?php //Start of PHP
13   /* Connect with database */
14   require_once("./dbConnect.php");
15   /* Compute WGS84 from GK */
16   include './gaussk.php';
17   $lat = "51.51350";
18   $long = "7.46500";
19   $bezeichnung = "Willkommen in Dortmund!";
20   $zoom = "15";
21   $xlow = 300000;
22   $xhigh = 500000;
23   $ylow = 5600000;
24   $yhigh = 5800000;
25   /* Build SQL query */
26   $query = /*Start of SQL*/"

27     SELECT x, y, name

28     FROM pois

29     WHERE x BETWEEN $xlow AND $xhigh AND y BETWEEN $ylow AND $yhigh;

30   "; /*End of SQL*/
31   /* Execute SQL query */
32   $result = mysql_query($query);
33   if ($result) {
34     $rows = mysql_num_rows($result);
35     $cols = mysql_num_fields($result);
36     for($r=0; $r< $rows; $r++) {
37       $xobj[$r] = mysql_result($result, $r, 0);
38       $yobj[$r] = mysql_result($result, $r, 1);
39       $nobj[$r] = mysql_result($result, $r, 2);
40     }
41   } else {
42     echo "Fehler";
43   }
44   for($r=0; $r< $rows; $r++) {
45     $xin=$xobj[$r]+3000000;
46     $yin=$yobj[$r]+1830;
47     $wgs84array = CalcStart($xin, $yin);
48     $xobj[$r] = $wgs84array[0];
49     $yobj[$r] = $wgs84array[1];
50   }
51   /* $result is not used anymore */
52   mysql_free_result($result);
53   echo '<script type="text/javascript">//<![CDATA[';//Make JS with PHP
54   echo '/*'.$rows.' '.$cols.' '.$xobj[0].' '.$xobj[1].'*/';
55   echo /*A snippet of pure JS*/ '

56     function load() {

57       function createListener (marker, text) {

58         GEvent.addListener(marker, "click", function() {

59           marker.openInfoWindowHtml(text);

60         });

61       }

62       if (GBrowserIsCompatible()) {

63         var map = new GMap2(document.getElementById("map"));

64         map.addControl(new GSmallMapControl());

65         map.addControl(new GMapTypeControl());

66         map.addControl(new GScaleControl());

67         map.addControl(new GOverviewMapControl());

68   '; /*End of JS snippet before '*/
69   echo /*Again start of JS*/'

70         map.setCenter(new GLatLng('.$lat.', '.$long.'), '.$zoom.');

71         var point = new Array();

72         var text = new Array();

73         var marker = new Array();

74   '; /*End of JS, $lat, $long, $zoom are embedded PHP*/
75   for ($r=0; $r<$rows; $r++) {
76     echo /*Again start of JS*/'

77         point['.$r.'] = new GLatLng('.$xobj[$r].','.$yobj[$r].');

78         text['.$r.'] = "'.$nobj[$r].'";

79     ';/*End of JS*/
80   }
81   echo /*Again start of JS*/'

82         var marker = new Array();

83         for (i=0; i< point.length; i++) {

84           marker[i] = new GMarker(point[i]);

85           map.addOverlay(marker[i]);

86           createListener (marker[i], text[i]);

87         }

88   ';/*End of JS*/
89   echo /*Again start of JS*/'

90       }

91     }

92     //]]></script>

93   ';/*End of JS script creation*/
94 ?> <!--End of PHP-->
95 </head>
96 <body class='data' onload="load()" onunload="GUnload()">
97 <div id="map" style="width: 856px; height: 642px;"></div>
98 </body>
99 </html><!--End of XHTML-->
Fehlersuche
Siehe auch oben PHP-Fehler finden
Im Beispiel 2 sind folgende Sprachen miteinander "verwurschtelt" (mash up): PHP, XHTML, MySQL, JaveScript. Das macht die Erstellung ziemlich fehleranfällig und Sie sollten sich von Beginn an damit vertraut machen, wie Sie Fehler lokalisieren können. Als erstes muß PHP fehlerfrei sein. Das überprüfen Sie, indem Sie sich das Apache-Fehler-Log xampp/apache/logs/error.log ansehen. Sobald PHP fehlerfrei ist, muß als nächstes auch das erzeugte JavaScript fehlerfrei sein. Das JavaScript können Sie sich ansehen, indem Sie sich im Browser vom entsprechenden Frame den Quelltext zeigen lassen. Er sollte die Struktur aus Beispiel 1 haben. Fehler im JavaScript werden im Browser in der Fehler-Konsole angezeigt. Firefox: Extras-->Fehler-Konsole; IE: im Frame rechtsklicken und "Quelltext anzeigen" wählen. Übrigens: Damit das JavaScript besser lesbar ist, wurden im Beispiel 2 einige an sich überflüssige echo-Zeilen eingefügt.
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Unterlagen

Digitale Dokumentation, digitaler Netzplan, digitale Karten fehlen.

Koordinaten sind wahrscheinlich Tischkoordinaten.

Tabellen

Tabellen sind als sql-Dateien vorhanden. Bisweilen liegt auch die Datenbank vor. Dann muß geprüft werden, was aktueller ist; in der Regel ist es wohl die Datenbank.

Zeilen in „Linien“: 11

In starker Auswahl sind 11 Linien von U-Bahn, S-Bahn, Bus, Fähre und AKN(?) vorhanden.

Es müssen die Spalten „von“ und „nach“ entfernt werden.

CREATE TABLE linien (linie_id NUMBER(2), name CHAR(3), verkehrsmittel CHAR(6), fahrrad CHAR(4), von CHAR(20), nach CHAR(20));

INSERT INTO linien VALUES (1,'U1','U-Bahn','ja','Norderstedt Mitte','Großhansdorf');
Zeilen in „Haltestellen“: 69

CREATE TABLE haltestellen (halte_id NUMBER(2), name CHAR(25), x_koord NUMBER(5), y_koord NUMBER(5), zone NUMBER(3));

INSERT INTO haltestellen VALUES (5,'Norderstedt Mitte',20000,24800,503);
Zeilen in „Haltelinien“: 92

Haltelinien hat nur das Attribut ordnungsnr. Die beiden übrigen (räumlich und zeitlich) ergänzen

CREATE TABLE haltelinien (linie_id NUMBER(2), halte_id NUMBER(2), ordnungsnr NUMBER(2));

INSERT INTO haltelinien VALUES (1,5,1);
Zeilen in „park_ride“: 19

CREATE TABLE park_ride (halte_id NUMBER(2), parkplaetze NUMBER(3));
Zeilen in „kundenbueros“: 15

CREATE TABLE kundenbueros (halte_id NUMBER(2), woche_auf NUMBER(2), woche_zu NUMBER(2), sa_auf NUMBER(2), sa_zu NUMBER(2), so_auf NUMBER(2), so_zu NUMBER(2), eingang CHAR (25));
Zeilen in „Fahrzeiten“: 80

Entsprechen zeitlich. In haltelinien integrieren.

CREATE TABLE fahrzeiten (linie_id NUMBER(2), start_id NUMBER(2), ziel_id NUMBER(2), fahrzeit NUMBER(2));
Zeilen in „tarife“: 3. Beziehung zu zone fehlt.

CREATE TABLE tarife (bereich CHAR(20), kind NUMBER(4,2), erw NUMBER(4,2));

INSERT INTO tarife VALUES ('Nahbereich',1.60,2.70);

Abfragen

Insgesamt 12 meist recht einfache, menügetriebene Abfragen
   -m-   MENÜ (Ihre augenblickliche Position)

   -1-   Initialisierung der Tabellen

   -2-   Ausgabe aller Tabellen

   -3-   Haltestellen an einer Linie Ihrer Wahl

   -4-   Linien an Ihrer Haltestelle

   -5-   Haltestellen im Nahbereich Ihrer Haltestelle

   -6-   Haltestellen im Umkreis von 2 km von Ihrer Haltestelle

   -7-   Anzahl der P+R Parkplätze an Ihrer Haltestelle

   -8-   Öffnungszeiten des Kundenbüros an Ihrer Haltestelle

   -9-   Ausgabe aller Umsteigestationen

  -10-   Berechnung der Fahrstrecke zwischen zwei Haltestellen

  -11-   Berechnung der Fahrzeit zwischen zwei Haltestellen

  -12-   Berechnung des Fahrpreises zwischen zwei Haltestellen für Anzahl Erwachsene und Anzahl Kinder

Fazit

Digitale Dokumentation, digitaler Netzplan, digitale Karten fehlen.

Struktur der Tabellen muß verändert werden. Erweiterungen des Netzes sollten durchgeführt werden.

Abfragen sind mit bis zu 4 Parametern versehen.
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